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[16 ] 50 Oktober 18 . , Baden A

SCHREIBEN VOM [GASTWIRT ZUM ENGEL] , BERNHARD WEGMANN, AN [ALT]
AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] BEAT II . ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Jch hab mit Leidt vernommen das Sein geliebter her Bruder [Garde - ]
hauptmann [Heinrich I . Zurlauben am 5 . Oktober 1650 ] gott befollen:
der Jme güdig Sein wolle : Es wirt dem herren [ - Beat II . Zurlauben
war Nachlassverwalter ? und an der Hinterlassenschaft von Heinrich I.
Zurlauben mitinteressiert - ] Noch wol bewüst Sein wie das her haupt-
man se [lig ] mir noch zu thun alles 23 gut gl . 8 ss 5 d das merteil



ussgäben geltt dar um ich Jme den 26 abrellen des 1650 Jars bej mi-
nem Sun dem [Hans ] bernhart [Wegmann ] Ein Rächnung von allem zu ge-
schiktt : dar vor der Zedel von mir Empfangen : die Er wirdt hinder
lasen haben , hab auch Seiner frauwen [Anna Elisabeth Wallier ] in
Sein abwäsen wie auch mit dem herrn dar von geret und gefordert : bit
den herren wolle mir darin verholfen Sein , das Es Lang angestanden,
und mich auch wider berichten : wägen des goldschmits [Johann Kas¬
par ?] gigers [=Geiger ] von Zürich 21 gut gl . die Nit in der vorigen
Rächnung Avisiert auch in Etlichen schriben vermeldt Sein , hie den
her in den gotlichen schirm wol befolen . . . " .
"2 3 gtgl . 8 ss soll Bruoder sälig dem Engelwürth [ in Baden ] " .

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben
AH 128 , 469
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